
  
 
 
 
 
 
 
  
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 
 
Ein Bild der Wallfahrtskirche in Maria Bühel. Es wurde am 22. Juli 2019 durch den Oberndorfer 
Herrn Erich Brandstätter aufgenommen. Unter den Wallfahrtskirchen des Salzburger Flachgaues 
nimmt Maria Bühel einen besonderen Platz ein. Die Entstehung verdankt der Ort vor allem dem 
Schiffsverkehr  auf  der  Salzach.  Im  Jahr  1662  wurde  die  erste  Kapelle in Maria Bühel errichtet.  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe:  
Freitag, 30. August 2019, 12.00 Uhr  
Erscheinungstermin: 37./38. KW 
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Grußworte des Bürgermeisters 
  

Liebe  
Oberndorferinnen, 
liebe Oberndorfer! 
 

Wie Sie sicherlich 
bemerkt haben, er-
strahlt unser monatli-
ches Mitteilungsblatt 
in neuem Glanz. Ich 
lade Sie herzlich ein, 
die Titelseite mitzu-

gestalten und uns ein schönes Foto, wel-
ches einen Oberndorf-Bezug hat und der 
jeweiligen Jahreszeit entspricht zu senden: 
stadtgemeinde@oberndorf.salzburg.at 
 

Unser Oberndorf lebt von den über 60 Ver-
einen. Sie machen aus unserer Stadt-
Gemeinde erst wirklich eine Stadt-
Gemeinschaft! Ein Dank gilt allen, welche 
sich in den Vereinen ehrenamtlich engagie-
ren. Daher bieten wir nun auch in jeder 
Ausgabe einem Oberndorfer Verein die 
Möglichkeit, sich und seine Aktivitäten vor-
zustellen. Beginnen wollen wir in dieser 
Ausgabe mit dem Schifferschützen Corps. 
 

Die Stadtgemeinde leistet mit unseren vie-
len Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in den 
verschiedensten Einrichtungen tagtäglich 
wertvolle Arbeit für Sie, liebe Oberndorfe-
rinnen und Oberndorfer. In jedem Mitte-
lungsblatt werden wir auf der hinteren Um-
schlagseite eine Einrichtung und deren 
Leistungen vorstellen!  
 

Die Zusammenarbeit mit unserer Schwes-
ternstadt Laufen ist uns ein Herzensanlie-
gen. Es ist toll, dass wir das gegenseitige 
Angebot der Infrastruktur, der Einkaufs-
möglichkeiten und der kulturellen Veran-
staltungen in drent und herent nutzen 
können. Daher kündigen wir im Veranstal-
tungskalender nun auch die wichtigsten 
Termine aus Laufen an.  
 

Hochwasserschutz Oberndorf  
Der Starkregen in der Nacht auf den 29. 
Juli ließ im gesamten Bundesland die Bä-
che und Flüsse steigen. Dadurch erreichte 
auch die Salzach eine kritische Höhe, wes-
halb der Einsatzstab der Stadtgemeinde 
und der Feuerwehr einberufen wurde. Aus 
Sicherheitsgründen wurden auch der Euro-
pasteg, der Salzachdamm und der Tauern-
radweg ab Höhe der alten Kläranlage ge-
sperrt. Neben der Salzach stellt die größte 

Gefahr für Oberndorf ein Übertreten der 
Zubringerbäche dar. Dank des Schnecken- 
und Pumpenwerks bei der HAK bzw. dem 
Bruckmannhaus konnten diese zufließen-
den Bäche kontrolliert in die Salzach einge-
leitet und dadurch Schlimmeres verhindert 
werden.  
 

Stadtkapelle Oberndorf beim Blasmusik-
fest in Wien 
Eine besondere Ehre ereilte unsere Stadt-
kapelle: Unsere Musikerinnen und Musiker 
wurden gemeinsam mit der Trachtenmu-
sikkapelle Nußdorf landesweit auserwählt, 
das Bundesland Salzburg beim diesjähri-
gen 40. Österreichischen Blasmusikfest 
Anfang Juli in Wien zu vertreten.  
Nach einem umjubelten Standkonzert am 
Maria-Theresien-Platz zwischen Natur- und 
Kunsthistorischem Museum marschierte 
unsere Stadtkappelle als Teil der gesamt-
österreichischen Musikparade am Burgring 
zum Rathausplatz. Dort wurden sie vom 
Wiener Bürgermeister Dr. Michael Ludwig 
empfangen und spielten mit allen teilneh-
menden Österreichischen Kapellen ein 
fulminantes Abschlusskonzert!  
 

2. Oberndorfer Inklusions- und Frie-
denslauf  
Bei intensivem Regen absolvierten an die 
500 Teilnehmer den 2. Inklusions- und 
Friedenslauf. Ob gehen, walken, laufen 
oder mit dem Rollstuhl – alles war erlaubt, 
denn Sport verbindet. Wir sehen dabei 
auch einen Beitrag zum sozialen Friedens-
gedanken. Im vergangenen Jahr ging ein 
Erlös von € 1.800 an die Lebenshilfe 
Oberndorf. Heuer fand der Lauf zugunsten 
der ORF Hilfsaktion Licht ins Dunkel statt, 
welche ein Projekt der Lebenshilfe Obern-
dorf unterstützt.  
 

Ich wünsche Ihnen noch einen schönen 
Sommer. Nutzen Sie doch das Umfangrei-
che Veranstaltungsangebot von drent und 
herent. Ich freue mich, wenn wir uns bei 
der einen oder anderen Veranstaltung se-
hen! 
 

Ihr/Euer 
 

 
 
Ing. Georg Djundja 
Bürgermeister 

mailto:stadtgemeinde@oberndorf.salzburg.at
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Amtliche Mitteilungen 

 
Bürgerservice 

 
Öffnungszeiten Stadtamt 

 

Montag 07.00 – 12.30   13.00 – 14.30 
Dienstag 07.00 – 12.30   13.30 – 16.30 
Mittwoch 07.00 – 12.30   13.30 – 16.30 
Donnerstag 09.00 – 12.30   14.00 – 19.00 
Freitag  07.00 – 12.30 
 

Bürgermeister Ing. Georg Djundja 
 

Sprechstunden während der Öffnungszeiten (siehe oben)! 
 

 

Wir bieten ganztags Sprechstunden an! Um Voranmeldung bzw. telefonische 
Terminvereinbarung im Sekretariat wird gebeten (06272/4225-22). 

 
1. Vizebürgermeisterin Sabine Mayrhofer 

Sprechstunde jeden Montag von 18.00 bis 19.00 Uhr im Stadtamt, EG, Zimmer 4, 
überdies erreichbar unter Tel. 0664/1266362; E-Mail: sabine@mayrhofer.cc 

 
2. Vizebürgermeister Ing. Josef Eder 

Sprechstunde jeden Mittwoch von 18.00 bis 19.00 Uhr im Stadtamt, EG, Zimmer 4, 
überdies erreichbar unter Tel. 0664/4551690; E-Mail: ing.eder@gmx.net 

 
Öffentliche Bibliothek Oberndorf 

 

 

Allgemeine Informationen: 
 

    Kolpingstraße 2a, 5110 Oberndorf 
    +43 6272/ 6769 
    bib.obdf@salzburg.at 
    www.bibliothek-oberndorf.bvoe.at 
     Zweigstelle im Internet: "Mediathek"/E-Books 
 

 

Öffnungszeiten: 
 

DI 9.00 -12.00 Uhr 
MI - FR 15.00 - 19.00 Uhr 

 
Altstoffsammelzentrum Weithwörth 

 
Allgemeine Informationen: 
 

    Alte Bundesstraße 2, 5151 Nußdorf am Haunsberg  
   +43 664/ 511 41 70  
    asz-ngo@aon.at 
    https://www.nussdorf.salzburg.at/Altstoffsammelzentrum_Weitwoerth 
 

 

Öffnungszeiten: 
 

MO 09.00 - 13.00 Uhr 
MI und FR 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr 
SA 08.00 - 12.00 Uhr 

mailto:sabine@mayrhofer.cc
mailto:0664/4551690
mailto:ing.eder@gmx.net
http://www.bibliothek-oberndorf.bvoe.at/
mailto:asz-ngo@aon.at


 

4  |  MITTEILUNGSBLATT August 2019 

 

 
 

Wir trauern um unseren ehemaligen Mitarbeiter und Kollegen 
 

Anton Kowatsch 
 

der am 22. Juli 2019 völlig unerwartet verstorben ist. 
 
Anton Kowatsch war mehr als 30 Jahre im städtischen Bauhof tätig, davon 14 Jahre in lei-
tender Funktion.  
 
Die Stadtgemeinde Oberndorf wird ihn stets dankend in bester Erinnerung behalten. Wir 
wünschen seiner Familie viel Kraft in dieser schweren Zeit.  
 

Der Bürgermeister, die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadtgemeinde  
und des Bauhofs Oberndorf. 

 
Stelleninserat 

 
Die Stadtgemeinde Oberndorf sucht ab sofort für den Bauhof 

eine/n Mitarbeiter/in im Bereich der Wasserversorgung 
 

Sie suchen eine Vollbeschäftigung, haben einen abgeschlossenen Lehrberuf, vorzugsweise 
im Bereich der Wasserversorgung (Installateur), sind interessiert am eigenständigen und 
verantwortungsvollen Arbeiten in der Wasserversorgungseinrichtung der Stadtgemeinde und 
sind bereit Rufbereitschaften zu übernehmen, dann 
 

freuen wir uns über Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen Unterlagen und 
Ausbildungsnachweisen an das Stadtamt Oberndorf, Färberstraße 4, 5110 Oberndorf 
bzw. stadtgemeinde@oberndorf.salzburg.at.  

Wir bieten Ihnen eine verantwortungsvolle Tätigkeit und langfristige Stelle mit einem ab-
wechs-lungsreichen Aufgabengebiet, u. a. Überwachung, Instandhaltung u. Störungsbehe-
bungen Wasserwerk, Hochbehälter u. Wasserleitungsnetz, Reparaturen in allen Einrichtun-
gen der Stadtgemeinde (z. B. Kindergärten, Schulen, Rathaus etc.) sowie Mithilfe in sämtli-
chen Bereichen des Bauhofes (z. B. Grünflächen- Pflege, Winterdienst, Veranstaltungen 
etc.) 
 

Sie werden in ein motiviertes Team mit sehr gutem Betriebsklima aufgenommen und be-
kommen gezielte Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten angeboten. 
 

Bewertung der Planstelle: p3,  
 

Die Anstellung erfolgt nach den Bestimmungen des Salzburger Gemeinde-Vertrags-
bedienstetengesetzes 2001 i.d.g.F.. Auf das Salzburger Gleichbehandlungsgesetz wird hin-
gewiesen. 

 
Gemeindevertretungssitzung mit Bürgerfragestunde 

 
Am Donnerstag, dem 19. September 2019, findet um 19.00 
Uhr im Sitzungszimmer des Rathauses Oberndorf die nächste 
öffentliche Gemeindevertretungssitzung statt.  
 
Sie beginnt mit einer Fragestunde für die Gemeindebürger. Der 
Bürgermeister beantwortet gerne Ihre Fragen zur Tagesord-
nung. Diese finden Sie eine Woche vor der Sitzung auf der 
Amtstafel und auf der Homepage der Stadtgemeinde.   
 
Sie sind zur Sitzung herzlich eingeladen! 
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Nationalratswahl 2019 
 

Aus Anlass der Nationalratswahl erhält jede und jeder Wahlberechtigte ab Mitte September 

eine amtliche Wahlinformation durch die Post zugestellt. 
 

Wahltag ist Sonntag, der 29. September 2019 
 

Die Wahllokale in Oberndorf haben am Wahltag von 7.00 bis 16.00 Uhr für Sie geöffnet. 
 

Das Stadtgebiet ist in sechs Wahlsprengel, denen jeweils ein Wahllokal zugeordnet ist, un-

terteilt: 
 

Wahlsprengel: Wahllokal: 
1 Rathaus, Färberstraße 4, E-01 Sitzungszimmer 
2 Seniorenwohnhaus, Paracelsusstraße 18, Mehrzweckraum 
3 Neue Sportmittelschule, Joseph-Mohr-Straße 8, Aula 
4 Musikum Oberndorf, Salzburger Straße 88, Proberaum 
5 – Ziegelhaiden Kindergarten II, Michael-Gundringer-Straße 1,  

Bewegungsraum 1 
6 – Bühelhaiden Kindergarten II, Michael-Gundringer-Straße 1,  

Gruppenraum 2 
 

Das Wahllokal des Wahlsprengels 4, das Musikum Oberndorf, Salzburger Straße 88, ist 

nicht barrierefrei erreichbar! Wählerinnen und Wähler, die im Wahlsprengel 4  

wahlberechtigt sind und in einem Wahllokal wählen möchten, das barrierefrei erreichbar ist, 

können beim Stadtamt die Ausstellung einer Wahlkarte beantragen. Mit dieser kann das 

Stimmrecht persönlich in jedem Wahllokal ausgeübt werden. Alternativ kann die Wahlkarte 

auch zur Briefwahl verwendet werden. 
 

Nehmen Sie zur Wahl bitte den gekennzeichneten Abschnitt der amtlichen Wahlinformati-

on (Wählerverständigungskarte) und unbedingt auch einen amtlichen Lichtbildausweis 

mit. 
 

Sollten Sie am Wahltag verhindert sein Ihr Wahllokal aufzusuchen, 

haben Sie die Möglichkeit im Stadtamt eine Wahlkarte zu beantra-

gen. Eine Anforderungskarte erhalten Sie darüber hinaus auch mit 

der amtlichen Wahlinformation. Falls Sie über einen Internetzu-

gang verfügen, besteht ebenfalls die Möglichkeit, die Antragstel-

lung online über "www.wahlkartenantrag.at" durchzuführen. 
 

Für Wahlkartenwählerinnen und Wahlkartenwähler ist zu beachten: 
 

- Wahlkarten können nicht per Telefon beantragt werden. 

- Der letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche Anträge ist grundsätzlich der 25. September 

2019, bis zum Ende der Amtsstunden des Stadtamtes. 

- Der letztmögliche Zeitpunkt für mündliche Anträge ist der 27. September 2019, 12.00 

Uhr. 

- Zur Briefwahl verwendete Wahlkarten müssen bis zum 29. September 2019, 17.00 Uhr, 

bei einer Bezirkswahlbehörde einlangen. 

- Sie haben weiters die Möglichkeit, die zur Briefwahl verwendete Wahlkarte am Wahltag 

in jedem Wahllokal während dessen Öffnungszeiten abzugeben.  

Die persönliche Abgabe ist auch durch eine von der Wählerin oder von dem Wähler be-

auftragte Person zulässig. 

- Legen Sie Ihre zur Briefwahl verwendete Wahlkarte nicht in den Posteinlaufkasten 

des Rathauses! Ihre Wahlkarte könnte sonst von der Bezirkswahlbehörde als ungültig 

gewertet werden. 

- Weitere Informationen finden Sie auf Ihrer persönlichen Wahlkarte. 

http://www.wahlkartenantrag.at/
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Das Bauamt der Stadtgemeinde Oberndorf informiert 
 

Räumliches Entwicklungskonzept (REK) 
 Änderung in den Bereichen „Sportplatz alt - Süd“, „Oberndorf Ost – Südöstlich Wald-

randsiedlung“ und „Sportplatz neu – Gemeindegrenze zu Göming“  
Mitwirkung der Öffentlichkeit 

 

„Sportplatz alt – Süd“ 
 

Die ggst. Fläche dient der Stadtgemeinde Oberndorf derzeit noch als Sportplatz (Wettkampf-
platz). Der Pachtvertrag der Gemeinde mit dem Grundbesitzer endet jedoch im Jahr 2023 
und kann nun nicht mehr verlängert werden. Die ggst. Fläche soll fortan als Bauland-
Wohngebiet genutzt werden.  
 

Im derzeit gültigen REK sind u.a. dazu folgende Aussagen enthalten: 
 

 Im östlichen Teil des Gemeindegebietes soll ein Grünzug von der Göminger Gemein-
degrenze (im Anschluß an die Waldflächen) über die landwirtschaftlichen Flächen in 
Kreuzerleiten und die Sportflächen bis zur Salzburger Straße gesichert und von Be-
bauung freigehalten werden. 

 Die Park- und Sportflächen sind als öffentliche Grünflächen bzw. Grünverbindungen 
in ihrem Bestand zu erhalten. 

 Die bereits bestehenden Sport- und Spielflächen im Ortsgebiet sollen aber auch nach 
Errichtung des Sportzentrums unbedingt erhalten bleiben. 

 Der Grünkeil vom Bereich Kreuzerleiten über den Sportplatz zur Salzburger Straße 
trennt Altoberndorf von der Wohnbebauung unterhalb der Geländekante südlich Zie-
gelhaiden und ist künftig als solcher zu erhalten. 

 

Es sind daher folgende Änderung vorgesehen: 
 

 Im östlichen Teil des Gemeindegebietes soll ein Grünzug von der Göminger Gemein-
degrenze (im Anschluß an die Waldflächen) über die landwirtschaftlichen Flächen in 
Kreuzerleiten und die Sportflächen bis zur Salzburger Straße gesichert und von Be-
bauung freigehalten werden. 

 Die Park- und Sportflächen sind als öffentliche Grünflächen bzw. Grünverbindungen 
in ihrem Bestand zu erhalten. 

 Die bereits bestehenden Sport- und Spielflächen im Ortsgebiet sollen aber auch nach 
Errichtung des Sportzentrums unbedingt erhalten bleiben. 

 Der Grünkeil vom Bereich Kreuzerleiten über den Sportplatz zur Salzburger Straße 
trennt Altoberndorf von der Wohnbebauung und unterhalb der Geländekante südlich 
Ziegelhaiden ist künftig als solcher zu erhalten. 

 neu: Die Bebauung im Norden der Salzburger Straße (Oberndorf Mitte) kann bis zur 
Bebauung im Bereich Rupertusweg im Osten, Kirchsteig im Nordosten und Franz-
Xaver-Gruber-Straße bzw. des Verbindungskanals Mayrhofbach im Norden sowie der 
Bestandsbebauung im Westen aufgefüllt und erweitert werden. Im Falle einer Absie-
delung des Sportplatzes sollten diese Flächen auch für Wohnbebauung genutzt wer-
den. Für den Gesamten Bereich ist der bestehende Bebauungsplan „Oberndorf Mitte“ 
entsprechend zu erweitern. 

 

Ausschnitt REK-Plan – Änderung 
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 „Oberndorf Ost – Südöstlich  Waldrandsiedlung“ 
 

Im Anschluss an die Baulandflächen in Oberndorf Ost soll das Bauland südöstlich der Wald-
randsiedlung erweitert und abgerundet werden. Im REK ist festgelegt, dass der Bereich um 
die Siedlung „Am Waldrand“ abgerundet werden soll und ungenutzte und ins Grünland hin-
ausragende Baulandflächen in „Grünland“ rückgewidmet werden sollen. Die ggst. Bauland-
widmung steht zum Teil im Widerspruch zu den o.a. Zielsetzungen und das REK soll für die-
sen Bereich abgeändert werden. Das Aufschließungsgebiet südöstlich der Waldrandsiedlung 
soll daher etwa um 1 Parzellentiefe, bis zur östlichen Grenze der hier bestehenden Grünflä-
che und im Osten der Haunsbergstraße, anschließend an das bestehende Bauland, entlang 
der verlängerten Grundstücksgrenze der Haunsbergstraße Nr. 28 um ca. 2 Parzellentiefen 
nach Osten erweitert werden. Die bestehenden Siedlungs- und Baulandwidmungsflächen 
sollen durch diese Erweiterung abgerundet werden. 
 

Im derzeit gültigen REK sind u.a. dazu folgende Aussagen enthalten: 
 

 Die im Gemeindegebiet bestehenden Waldflächen sind zu erhalten. Auch in dem 
kleinen Gemeindegebiet ist die ökologische Ausgleichsfunktion des Waldes von Be-
deutung und erforderlich. 

 Die bestehenden Waldflächen sind aufgrund ihrer ökologischen und landschaftsäs-
thetischen Bedeutung und ihrer Schutz- und Erholungsfunktion unbedingt zu sichern 
und zu erhalten. 

 Das gesamte Siedlungsgebiet zwischen Krankenhaus und Hauptbahnhof Oberndorf 
ist durch eine Ein-/ Zweifamilienhausbebauung, zum Teil auch Reihenhausbebauung 
und vorwiegend Geschoßwohnungsbauten an der Salzburger Straße gekennzeichnet 
und grundsätzlich im Rahmen der bestehenden äußeren Bebauungsgrenzen aufzu-
füllen und abzurunden. Siedlungserweiterungen sind hier keine vorgesehen. 

 Der Bereich um die Siedlung „Am Waldrand“ soll abgerundet werden, ungenutzte und 
ins Grünland hinausragende Baulandflächen sollen in „Grünland“ rückgewidmet wer-
den. 

 

Es sind daher folgende Änderungen vorgesehen: 
 

 neu: Die im Gemeindegebiet bestehenden Waldflächen sind zu erhalten. Auch in dem 
kleinen Gemeindegebiet ist die ökologische Ausgleichsfunktion des Waldes von Be-
deutung und erforderlich. Im Bereich südöstlich der Siedlung „Am Waldrand“ sind für 
die hier festgelegten Erweiterungsflächen notwendige Rodungsflächen entsprechen-
de Ersatzaufforstungen vorzunehmen. 

 neu: Die bestehenden Waldflächen sind aufgrund ihrer ökologischen und land-
schaftsästhetischen Bedeutung und ihrer Schutz- und Erholungsfunktion unbedingt 
zu sichern und zu erhalten. Im Bereich südöstlich der Siedlung „Am Waldrand“ sind 
für die hier festgelegten Erweiterungsflächen notwendige Rodungsflächen entspre-
chende Ersatzaufforstungen vorzunehmen. 

 Das gesamte Siedlungsgebiet zwischen Krankenhaus und Hauptbahnhof Oberndorf 
ist durch eine Ein-/ Zweifamilienhausbebauung, zum Teil auch Reihenhausbebauung 
und vorwiegend Geschoßwohnungsbauten an der Salzburger Straße gekennzeichnet 
und grundsätzlich im Rahmen der bestehenden äußeren Bebauungsgrenzen aufzu-
füllen und abzurunden sowie südöstlich der Siedlung „Am Waldrand“ Richtung Osten 
zu erweitern. Siedlungserweiterungen sind hier keine vorgesehen. 

 neu: Südöstlich der Siedlung „Am Waldrand“ soll das bestehende Erweiterte Wohn-
gebiet (EW) bis auf Höhe der „Guggerlacke“ bzw. dem hier bestehenden südlichen 
Siedlungsrand um insgesamt maximal 2 Parzellentiefen nach Osten erweitert werden. 
Über das hier nördlich gewidmete EW/A(V) ist eine Erweiterung um nur 1 Parzellen-
tiefe Richtung Osten möglich. Eine Erweiterung nach Norden ist nicht vorgesehen. 
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Ausschnitt REK-Plan – Änderung 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 „Sportplatz neu – Gemeindegrenze zu Göming“  
 

Im Bereich Oberndorf Ost an der Gemeindegrenze zu Göming soll das REK abgeändert 
werden. Dies wird damit begründet, einen neuen Standort für den Sportplatz bereitstellen zu 
können. Der neue Standort wurde notwendig, da der Pachtvertrag für den bestehenden 
Sportplatz im Bereich Oberndorf Mitte ab dem Jahr 2023 nicht mehr verlängert werden kann 
und in weiterer Folge kein Fußballplatz mehr zur Verfügung steht. Im aktuellen REK für 
Oberndorf von 1998 ist die ggst. Fläche als „künftiges Gewerbegebiet“ mit einer geplan-
ten/erforderlichen Aufschließung festgelegt. Tatsächlich ist das betreffende Gebiet eine 
landwirtschaftlich genutzte Grünfläche am Rand des östlichen Gemeindegebiets von Obern-
dorf, welche im Osten durch die B156 Lamprechtshausener Bundesstraße und im Westen 
von Waldflächen begrenzt wird. Die zukünftige Widmung als Grünland-Sportplatz steht im 
Widerspruch zu den o.a. Zielsetzungen und das REK soll für diesen Bereich (rd. 5,6 ha) ab-
geändert werden. Die Erschließung des neuen Sportplatzes erfolgt über eine Zufahrtstraße 
anschließend an die Lindachstraße durch den bestehenden Wald. 
 

Im derzeit gültigen REK sind u.a. dazu folgende Aussagen enthalten: 
 

 Die bereits bestehenden Sport- und Spielflächen im Ortsgebiet sollen aber auch nach 
Errichtung des Sportzentrums unbedingt erhalten bleiben. 

 Die Park- und Sportflächen sind als öffentliche Grünflächen bzw. Grünverbindungen 
in ihrem Bestand zu erhalten. 

 Die bereits bestehenden Sport- und Spielflächen im Ortsgebiet sollen aber auch nach 
Errichtung des Sportzentrums unbedingt erhalten bleiben. 
 

Es sind daher folgende Änderung vorgesehen: 
 

 neu: Ein weiterer Standort für ein solches Sportzentrum ist der Bereich Oberndorf Ost 
- Dreimühlen, an der Gemeindegrenze zu Göming. Die Sportflächen werden im Osten 
durch die B156 Lamprechtshausener Bundesstraße, im Südwesten durch Waldflä-
chen sowie im Norden und Süden durch die Gemeindegrenze begrenzt. Die Er-
schließung des neuen Sportplatzes soll über eine Zufahrtstraße anschließend an die 
Lindachstraße durch den bestehenden Wald erfolgen. 

 Die bereits bestehenden Sport- und Spielflächen im Ortsgebiet sollen aber auch nach 
Errichtung des Sportzentrums unbedingt erhalten bleiben. 

 neu: Ein möglicher weiterer Standort ist auch der Bereich Oberndorf Ost – Dreimüh-
len an der Gemeindegrenze zu Göming, welcher im Osten durch die B156 
Lamprechtshausener Bundesstraße, im Südwesten durch Waldflächen sowie im Nor-
den und Süden durch die Gemeindegrenze begrenzt wird. 

 Ein neues Gewerbegebiet könnte an der Gemeindegrenze Göming in Nahelage zum 
Gewerbegebiet “Dreimühlen” in der Gemeinde Göming errichtet werden. Grundle-
gende Voraussetzung dafür ist allerdings ein eigener Anschluß an die Umfahrungs-
straße. 
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 Im Anschluß an den Bereich "Dreimühlen" in der Nachbargemeinde Göming soll ein 
Gewerbegebiet entwickelt werden können, als Voraussetzung sind entsprechende 
Maßnahmen zur Erschließung der Flächen von der Umfahrungsstraße her zu setzen. 

 Für ein mögliches Gewerbegebiet "Dreimühlen" wäre ein eigener Anschluß an die 
Umfahrungsstraße herzustellen. 

 Für ein Gewerbegebiet "Dreimühlen" ist der Bau eines Direktanschlusses an die Um-
fahrung erforderlich. 

 
Ausschnitt REK-Plan – Änderung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die vollständigen Unterlagen der REK-Änderung sind im Stadtamt und auf der Internetseite 
der Stadtgemeinde unter www.oberndorf.salzburg.at vom 23.08.2019 bis 20.09.2019 ein-
sehbar. Äußerungen dazu können innerhalb dieses Zeitraumes im Stadtamt eingebracht 
werden. 
 

Pflichten von Liegenschaftseigentümern 
 

Aus Gründen der Verkehrssicherheit ersuchen wir alle Grundstücksei-
gentümer, ihre Bäume, Sträucher, Hecken u. dgl. entlang von öffentli-
chen Verkehrsflächen (Straßen, Gehsteige, Geh- und Radwege, Plätze 
etc.) einem entsprechenden Rückschnitt zu unterziehen und auch die 
dem Straßenverkehr dienenden Anlagen (Beleuchtungsanlagen, Ver-
kehrszeichen etc.) auszuästen, um freie Sicht und gute Erkennbarkeit 
der Anlagen für alle Verkehrsteilnehmer zu gewährleisten. Vielen Dank 
für die Beachtung dieser notwendigen Maßnahmen. 

 

Bücherzelle in Oberndorf 
 

Die Stadtgemeinde Oberndorf lädt zum Inanspruchnehmen der Bücher-
zelle in Ziegelhaiden auf dem Vorplatz des Kindergartens ein.  
 

Wie bereits bekannt ist die Bücherzelle ein Projekt der polytechnischen 
Schule in Zusammenarbeit mit der Bibliothek. Gemeinsam wurde eine 
alte Telefonzelle in eine Bücherzelle umgewandelt. Die Bücher können 
kostenlos ausgeliehen oder dauerhaft entnommen werden. Sie können 
aber auch ihre bereits ausgelesenen oder alten Bücher für andere Le-
sefreunde dort bereitstellen. Die Bücherzelle ist durchgehend geöffnet. 

 
 

Sammlung von Kunststoffverpackungen 
 

Die jährlich einmal durchgeführte Zustellung der „Gelber Sack“-Rollen 
erfolgt wie in den letzten Jahren im Laufe des Monats September. Zur 
Abdeckung eines zusätzlichen Bedarfs können ab Oktober solche Sack-
Rollen auch bei der Firma Mayrhofer in der Austraße 4 während der 
Bürozeiten (Mo - Do von 8.00 Uhr - 12.00 Uhr und 14.00 Uhr - 17.00 
Uhr sowie Fr von 8.00 - 12.00 Uhr) abgeholt werden. Die Abholung im 
Rathaus während der Öffnungszeiten ist auch weiterhin möglich. 

http://www.oberndorf.salzburg.at/
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Defibrillatoren 
 

Neue Defibrillatoren in Oberndorf – JEDER kann diesen benutzen und ein 
Leben retten! 

In Österreich sterben jährlich mehr als 15.000 Menschen an einem plötzlichen 
Herztod. Durch den Einsatz eines Defibrillators lässt sich die Überlebenschance 

eines Menschen nach einem Herz-Kreislauf-Notfall deutlich steigern. Ein Defibrillator gibt 
einen kurzen Elektroschock ab und bringt das flimmernde Herz wieder in den richtigen 
Rhythmus. 
 

In Oberndorf gibt es Defibrillatoren in folgenden öffentlichen Einrichtungen: 

 Rathaus im Erdgeschoß beim Stiegenhaus 

 Neue Sportmittelschule Oberndorf  

 Stadthalle Oberndorf 

 Krankenhaus Oberndorf (nur durch Personal anwendbar) 

 REHA Oberndorf in jedem der vier Stockwerke  
 

Wie verwende ich einen Defibrillator? 

 Ist eine Person ohne Bewusstsein, kontrollieren Sie 10 Sekunden die Atmung. 

 Wird keine Atmung festgestellt setzen Sie den Notruf 144 ab und beginnen Sie so-

fort mit der Wiederbelebung: Abwechselnd 30 Herzdruckmassagen und 2 Beat-

mungen. 

 Lassen Sie durch eine andere Person einen Defibrillator holen. 

 Schalten Sie das Gerät ein und befolgen Sie die Sprachanweisungen – der Defibril-

lator erklärt Ihnen ganz einfach jeden weiteren Schritt! 
 

Förderung für Solar und Photovoltaik 
 

 

 
 

 

Seitens der Stadtgemeinde kann die Errichtung von Solaranlagen zur Warmwas-
serbereitung und/oder teilsolaren Raumheizung und von Wärmepumpenanlagen 
sowie von Photovoltaikanlagen im Gemeindegebiet, für welche die dementspre-
chenden baupolizeilichen Bewilligungen erwirkt wurden, gefördert werden.  

 

Nähere Informationen und die vollständigen Förderungsrichtlinien erhalten Sie auf unserer 
Homepage unter www.oberndorf.salzburg.at. 
 
 

Hundehaltung 

 
Aufgrund laufend wiederkehrender Meldungen von 
Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürgern darf 
wieder einmal an die Hundehalter appelliert wer-
den, die Hundehalteverordnungen der Gemeinde-
vertretung einzuhalten.  
 

Hunde sind an öffentlichen Orten so an der Leine 
zu führen, dass jederzeit die Beherrschung des 
Tieres durch den Hundehalter gewährleistet ist, um 
Gefahren und Belästigungen hintanzuhalten.  
Überdies hat der Halter eines Hundes dafür Sorge 
zu tragen, auf öffentlichen Plätzen den Kot seines 
Vierbeiners zu entfernen. Diese Verpflichtung be-
zieht sich nicht auf bewaldete Flächen und Flächen 
unter Büschen und Sträuchern.  
 

Besonders darauf hinzuweisen ist, dass die Felder und Wiesen der Oberndorfer Landwirte 
nicht als Hundetoiletten zu verwenden sind. Für die Tiere der Landwirte, die das abgemähte 
Gras verfüttert bekommen, sind enthaltene Kotreste sehr gefährlich.  

 

Im Sinne eines angenehmen Miteinanders und eines sauberen Stadtbildes ersuchen 
wir um Rücksichtnahme und dringende Einhaltung dieser Vorschriften.  
 

http://www.oberndorf.salzburg.at/


 

  MITTEILUNGSBLATT August 2019  |  11 

 

Die Schulen und die Kindergärten der Stadtgemeinde Oberndorf informieren  
und wünschen allen Schülerinnen und Schülern einen guten Start ins neue Schuljahr! 
 

Volksschule 
 

Schulbeginn: Montag, 09.09.2019, 07.45 Uhr 
 

Um 07.45 Uhr beginnt für alle eine Willkommensstunde, die bis 08.30 Uhr dauert. Um 8.30 
Uhr gehen die katholischen Kinder gemeinsam mit ihren Lehrerinnen in die Kirche. Es sind 
ausdrücklich alle Kinder und Eltern dazu eingeladen. Die Kinder der ersten Klassen und der 
Vorschule gehen an der Hand ihrer Eltern in die Kirche und dürfen nach dem Gottesdienst 
(09.30 Uhr) nach Hause gehen. Alle anderen Kinder gehen mit ihren Lehrerinnen zurück und 
werden vor der Volksschule um 09.45 Uhr entlassen. Die Kinder, die den Gottesdienst nicht 
besuchen, gehen bereits um 08.30 Uhr nach Hause.     
 

Neue Sportmittelschule 
 

Schulbeginn: Montag, 09.09.2019, 07.45 Uhr 
 

Die Direktorin der Schule, Frau Dipl.Päd. Ulrike Huber, ist von Mittwoch, dem 4. September, 
bis Freitag, dem 6. September, jeweils von 09.00 bis 11.00 Uhr in der Schule erreichbar (Tel. 
06272/7293, Web: www.sms-oberndorf.at).  
 

Allgemeine Sonderschule 
 

Schulbeginn: Montag, 09.09.2019, 07.45 Uhr 
 

Direktorin der Schule, Frau Dipl.Päd. Ulrike Hilzensauer MA, ist von Mittwoch, dem 
4. September, bis Freitag, dem 6. September, jeweils von 09.00 bis 12.00 Uhr in der Schule 
erreichbar (Tel. 06272/4208, Web: www.spz-oberndorf.salzburg.at). 
 
 

Polytechnische Schule 
 

Schulbeginn: Montag, 09.09.2019, 07.45 Uhr 
 

Die Direktorin der Schule, Frau Dipl.Päd. OSR Ingrid Juhasz, ist am Mittwoch, dem 4. Sep-
tember, von 09.00 - 13.00 Uhr, am Donnerstag, dem 5. September, von 09.00 - 11.00 Uhr, 
und am Freitag, dem 6. September, von 09.00 - 12.00 Uhr, in der Schule erreichbar (für tele-
fonischer Vereinbarung auch außerhalb dieser Zeiten: Tel. 06272/7211, Web: www.pts-
oberndorf.salzburg.at).  
 

BHAK/BHAS 
 

Schulbeginn: Montag, 09.09.2019, 09.00 Uhr (bis 11.35 Uhr Klassenvorstandsstunden) 
 

Wiederholungs- und Semesterprüfungen finden ab 08.00 Uhr statt. Weitere Termine sind auf 
der Homepage der Schule ersichtlich (www.hak-oberndorf.salzburg.at). 
 

 

BORG 
 

Schulbeginn: Montag, 09.09.2019 
 

Wiederholungsprüfungen finden von 05. bis 06.09.2019 statt. Weitere Termine sind auf der 
Homepage der Schule ersichtlich (www.borgnonntal.at/oberndorf); 
Öffnungszeiten Sekretariat: Mo-Do 07.30-12.00 und 13.00-15.00 Uhr, Fr 07.30-12.30 Uhr.  
 

Kindergärten und Krabbelstube 
 

Die drei Kindergärten und die Krabbelstube nehmen ihren normalen Betrieb am Dienstag, 
dem 03.09.2019, wieder auf. 

http://www.sms-oberndorf.at/
http://www.spz-oberndorf.salzburg.at/
http://www.pts-oberndorf.salzburg.at/
http://www.pts-oberndorf.salzburg.at/
http://www.hak-oberndorf.salzburg.at/
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Oberndorfer Wochenmarkt 

 
 
 
 
 
 
 
 
Sommerzeit – Ferienzeit - Genießerzeit!  
    
Grillen, feiern, die Sonne genießen, Urlaub machen … 
 
Höchster Genuss  auf dem Wochenmarkt in Oberndorf. Hier finden Sie im August viele 
Schmankerln und regionale Delikatessen. Decken Sie sich mit hochwertigen Lebensmittel für 
die Urlaubs-Saison ein. 
 
Jeden Samstag von 8 bis 12 Uhr vor dem Rathaus 
frisches Obst, Gemüse, Eier, Brot, Lamm, Fleisch, Nudeln, mediterrane Köstlichkeiten,  
Wurst, Käse, Weine und vieles mehr!   
 
Die Standlbetreiber freuen sich auf viele Kunden.  
 
Ihnen allen einen erholsamen Urlaub. www.oberndorfer-wochenmarkt.at 

 
Regionalverband Flachgau-Nord 

 
Wichtige Informationen vom Altstoffsammelzentrum Weitwörth (ASZ) 

 
Aus gegebenem Anlass (es wurde zwei Mal im ASZ eingebro-
chen) hat sich der Ausschuss des ASZ dazu entschlossen, auf 
dem Grundstück des ASZ eine Videoüberwachung anzubringen.  
 

Auch möchten wir ausdrücklich darauf hinweisen, dass FALL-
OBST über die Biotonne und nicht im Bereich für den Grünschnitt 
zu entsorgen ist. Dort fälschlich gelagertes Fallobst zieht massiv 
Ratten und Wespen an! 

 
Auch kommt es immer wieder vor, dass für Kunststoff-
Verpackungsmaterial zu verwendende GELBE SÄCKE im ASZ 
achtlos in die Container geworfen werden oder irgendwo einfach 
abgelegt werden. Der Gelbe Sack wird sechs wöchentlich direkt 
bei Ihnen zu Hause abgeholt! Bitte bedenken Sie, dass der Inhalt 
des Kunststoffcontainers wertlos wird, wenn anderes Material da-
zu gemischt wird.  

 
Sollten Sie einmal nicht wissen, in welchen Container was gehört, gehen Sie gerne auf die 
zwei ASZ Mitarbeiter Albert Rehrl und Alois Strasser zu, die Beiden helfen sehr gerne weiter!
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Abfallvermeidung im Alltag 
 
Tipps zur Vermeidung von Abfällen: 
 

Abfallvermeidung bedeutet nicht Verzicht, sondern Umdenken.  
 

Deswegen gibt es von uns einige gute und einfache Tipps um ganz einfach im Alltag Abfall 
zu vermeiden: 
 

1. Einwegflaschen (PET-Flaschen) vermeiden. Leitungswasser enthält mehr gesunde 
Mineralien als das gekaufte Wasser oder auf die Mehrwegflasche zurückgreifen. 

2. Wiederverwendbare Obst- und Gemüsenetze verwenden. Die gibt es in jedem gut 
sortierten Supermarkt. 

3. Coffee-to-Go – Wiederverwendbaren Mehrwegbecher benutzen. 
4. Plastiksackerl beim Einkauf durch Stofftaschen oder Trolleys ersetzen. Das spart 

Geld und schont die Umwelt. 

5. Naturfaserkleidung bevorzugen. Diese sondert beim Waschen kein Mikroplastik ab. 

6. Auch bei Kosmetikprodukten und Waschmittel wird oft Mikroplastik verwendet. Nut-

zen Sie die App „CodeCheck“ um über die Inhaltsstoffe informiert zu sein. 
 

Wie man sieht, gibt es viele einfache Wege im Alltag Abfall zu vermeiden. Viel Spaß beim 
Ausprobieren! 
 

Wichtig: Nicht alle Abfälle sind vermeidbar. Wenn es also etwas zum Wegwerfen gibt auf 
die richtige Trennung achten! 
 

Mehr Infos dazu in Ihrem Regionalverband:  www.flachgau-nord.at 

 
 
 
 
 
 

Insektenschutz wird zur Priorität 
 
Erhebung der Bienenarten gestartet. 

 

Zu Recht ist das Insektensterben ein hochaktuelles Thema in Politik und Medien.  

 

Insbesondere die Bestäuber sind essenziell für unsere Landwirtschaft: Rund 35 % unserer 
Kulturpflanzen hängen von Insektenbestäubung ab. Bei unseren Lebensmitteln liegt die di-
rekte oder indirekte Abhängigkeit sogar bei über 50 %. Deshalb ist es von enormer Rele-
vanz, die Bestäuber zu erhalten und zu fördern. Dies erfordert aber zuallererst eine genaue 
Kenntnis über die verschiedenen vorkommenden Bienen in unserer Region. 
 

Das EuRegio-Projekt des Regionalverbands Flachgau Nord und der Bayerischen Akademie 
für Naturschutz Laufen widmet sich genau diesem Thema. Die dazugehörigen Felderhebun-
gen der vorkommenden Insektenarten und deren bevorzugten Lebensräume haben jetzt be-
gonnen. Eine gute Daten- und Wissensgrundlage ist die Basis für einen zukünftig wirksamen 
Schutz der kostbaren Insekten 
 

Wir freuen uns auf gute Zusammenarbeit und ein erfolgreiches Projekt! 

 

 
  

 
 

v.l.n.r.: Dr. Klaus Manderey,  
Mareen Geyer, Marion Müller  
(alle IfBI) 
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Japanischer Staudenknöterich - Steckbrief 
 

Beschreibung: Invasive Pflanze, stammt aus Ostasien. Wurde als schnell wachsende Zier-
pflanze mit dichtem Blätterwerk in Gärtnereien verkauft. Bis vier Meter hoch, Stängel kräftig 
und hohl. Vermehrt sich hauptsächlich über die stark wuchernden Wurzeln, über auch nur 
kleinste Teile von verschleppten Wurzel- und Sprossteilen, aber auch durch Samen. 
Schädlichkeit des Staudenknöterichs: Verursacht durch massiven Wurzeldruck Schäden 
an Gebäuden, Kanalisation, Straßenbelägen, Hochwasserschutzbauten... Dringt durch feins-
te Ritzen und sprengt Mauern durch Dickenwachstum. Verdrängt die heimische Vegetation 
und bildet Monokulturen besonders an Gewässern. Oberirdische Teile sterben bei Frost ab, 
während dieser Vegetationsruhe bietet die Pflanze keinerlei Uferschutz, Böschungen werden 
bei Hochwasser fortgerissen.  
Bekämpfung: Sehr schwierig weil die Wurzeln bis drei Meter in die Tiefe reichen. Wiederhol-
tes Mähen in kurzen Zeitabständen ist erfolgreich, wenn die Pflanze keine Möglichkeit be-
kommt, Blätter zur Assimilation (Stoff- und Energiewechsel) auszubilden. („Aushungern“ der 
Wurzeln.) Oder: Ausreißen der neuen Keimlinge ab dem Frühjahr zwei Mal wöchentlich, 
wodurch in Versuchen nach fünf Jahren kein Neuaustrieb mehr gefunden wurde. Nachkon-
trollen über Jahre. Oder: Abdecken des Bodens mit lichtdichter Spezialfolie über zehn Jahre 
(laut Film „Invasion der Pflanzen“), nachdem die Stauden und die oberflächlichen Wurzeln 
entfernt wurden. Versuche auch mit Beweidung durch Schafe und Ziegen. 
Wichtig: Keine Pflanzenteile und kein mit Wurzel- und Rhizomteilen versetztes Erd-
reich verschleppen. Abgeschnittene Stauden können auf dem ohnehin vom Knöterich 
durchwurzelten Boden in Haufen liegen gelassen werden und verrotten.  
Allerdings darf gerodetes Material keinesfalls in einem Bachbett verbleiben. Stauden 
die nicht liegen gelassen werden können, gehören auf Deponien, wo ein Wiederanwachsen 
ausgeschlossen ist, oder in eine Bio-Gasanlage. Kleine Mengen können in der Biotonne 
entsorgt werden. 
Invasive Problempflanzen dürfen keinesfalls dem Grünschnitt beigegeben werden. 
Warnung vor falscher Bekämpfung und dadurch unbeabsichtigter Weiterverbreitung. 
Quelle: Heidi u. Lois Buchner  
Nähere Informationen: Regionalverband Flachgau-Nord, Tel.: 06272 41217,  
E-Mail: office@flachgau-nord.at 
Blätter bis 15 cm lang. Blattansatz bildet mit dem Blattstiel ca. einen rechten Winkel. 
 

Oberndorf handelt: Schulinitiative gegen invasive Pflanzen 
 

Der japanische Staudenknöterich breitet 
sich seit einiger Zeit am Salzachufer 
Oberndorfs aus. Wegen der schönen, gro-
ßen Blätter wurde er einst als Zierpflanze 
eingeführt. Allerdings verbreitet er sich auch 
außerhalb der Privatgärten rasend schnell. Durch das schnelle und hohe Wachstum dieser 
Pflanze werden heimische Arten – und damit die Biodiversität – zurückgedrängt und die Nah-
rungs- und Lebensgrundlage vieler Insekten und Vögel gefährdet. 
 

Nun hat PTS-Lehrer Wolfgang Mittasch eine Schulinitiative gegründet um das Problem bei 
der Wurzel zu packen. Mehrmals jährlich rücken die Schüler im Dienste der Biodiversität 
aus, um den Knöterich einzudämmen und die Vielfalt an Oberndorfs Salzachufer zu erhalten. 
In Zusammenarbeit mit der Stadtgemeinde Oberndorf, dem Regionalverband Flachgau-Nord 
und der Salzburger Abfallbeseitigung (SAB) wird das Material entsorgt und fachgerecht 
kompostiert. Hier ist jeder gefragt! Helfen auch Sie mit, unsere Biodiversität zu erhalten. 
Wenn Sie in Ihrem eigenen Garten oder auf Ihrem Vereinsgelände Knöterich-Auswüchse 
bemerken, handeln Sie sofort und reißen Sie die Triebe regelmäßig aus. Wichtig: Entsor-
gen Sie das Material ausschließlich über die Biotonne! Achten Sie darauf, dass dabei 
keine Samen in die Umgebung gelangen! Um die Entstehung neuer Pflanzen aus den 
Trieben zu verhindern sind für die Kompostierung sehr hohe Temperaturen notwendig die 
nur in einer professionellen Kompostieranlage erreicht werden können. 

 

Für nähere Informationen steht Ihnen der Regionalverband Flachgau-Nord gerne zur Verfü-
gung: www.flachgau-nord.at 

mailto:office@flachgau-nord.at
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Energieberatung Salzburg 

 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Öffentliche Bibliothek Oberndorf 
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Salzburg Verkehr 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Volksschule Oberndorf 

 
Wir gratulieren der Mohr-Gruber-Volksschule Oberndorf 
zum Zertifikat „Singende Schule“! 

 
 
 
 
 
 
 

BHAK/BHAS Oberndorf 
 

Feierliche Überreichung der Reife- und Diplomprüfungszeugnisse - Bildung als beste 
Investition in die Zukunft 

 

Am Donnerstag, den 27.06.2019, um 17:30 Uhr fand in der Aula der BHAK & BHAS Obern-
dorf die Abschlussfeier der Maturaklassen 5 AK und 5 BK statt. In feierlichem Rahmen wur-
den die Reife- und Diplomprüfungszeugnisse überreicht. Als Gastredner für dieses besonde-
re Ereignis konnte der AK-Präsidenten Peter Eder gewonnen werden. Peter Eder betonte in 
seiner Rede, dass den Schülerinnen und Schülern nach der Reife- und Diplomprüfung nun 
alle Möglichkeiten offenstehen würden. Doch den wichtigsten Schritt für ihre Zukunft hätten 
sie schon gesetzt. Die Schülerinnen und Schüler hätten sich für eine fundierte Ausbildung an 
einer Handelsakademie entschieden und dies sei die beste Investition für die Zukunft.  
 

Die Schulgemeinschaft der BHAK & BHAS Oberndorf wünscht ihren Absolventinnen und 
Absolventen alles Gute und viel Erfolg für ihren weiteren Lebensweg. 
 

Ausgezeichnete Erfolge: Alina-Sophie Gruber, Eva-Maria Hiebl-Rausch, Kathrin Kolnberger 
Gute Erfolge: Andreas Kücher, Eva Reichl, Tanja Schleindl, Sophie Stütz 
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Abendgymnasium Salzburg 

  
Das Abendgymnasium Salzburg im Dienste der Salzburger Gemeinden 
 
Unter den 2.200 Absolvent/innen unserer Schule finden sich Bürger 
nahezu aller Salzburger Gemeinden. Unser Angebot ist die AHS-Matura 
im Zweiten Bildungsweg. Wir sind aber auch Prüfungsschule für Exter-
nisten und die Kandidat/inn/en der Berufsreifeprüfung.  
 
Anmeldung und Information unter www.abendgymnasium.salzburg.at 

 

KOKO Nachsorgegruppe für Menschen mit Alkoholproblemen       
im Krankenhaus Oberndorf 

 
Gruppentermine Oberndorf Juli bis Dezember 2019  
                                Stand: Juni 2019 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ich freue mich auf dein Kommen! 
 

Ich bin unter der Nummer 0660- 15 13 011 erreichbar (bei Interesse zur Teilnahme bitte vor-
ab telefonisch anmelden!). 
 

Christina Hölzl 

 

Kija - Kinder- und Jugendanwaltschaft Salzburg 
 

Die Kinder- und Jugendanwaltschaft (kija) Salzburg präsentiert ihren 
Tätigkeitsbericht. Der aktuelle Bericht gibt auf 73 Seiten einen Überblick 
darüber, was die weisungsfreie Einrichtung des Landes Salzburg für 
junge Menschen bis 21 Jahre im Berichtszeitraum (2016 bis 2018) un-
ternommen hat, um die kinderrechtliche Situation in Salzburg und dar-

über hinaus zu verbessern. Die vielfältigen Aktivitäten reichen von der Einzelfallhilfe über 
Workshops, von Kinderrechte-Filmtagen bis zu Fachtagungen oder Begutachtungen von 
Gesetzen. 
 
Der Tätigkeitsbericht wird der Salzburger Landeregierung bzw. dem Landtag vorgelegt. Darin 
finden sich zahlreiche Empfehlungen, welche kinderrechtlichen Maßnahmen noch dringend 
umzusetzen wären: Der Ausbau der Frühen Hilfen oder der Unterstützungsangebote für Kin-
der psychisch kranker Eltern zählen ebenso dazu wie leistbarer Wohnraum oder die Verlän-
gerung von Jugendhilfemaßnahmen für junge Erwachsene. Auch eine Mobbinganlaufstelle 
oder der Ausbau der kija-Regionalarbeit stehen – wie bereits im Regierungsprogramm ange-
führt – auf der Prioritätenliste. 
 
Interessierte können den Bericht in der kija Salzburg bestellen oder unter www.kija-
sbg.at/Infomaterial.html herunterladen. 

Montag, 02.9.2019 18.30 - 20.15 
 
Montag, 16.9.2019 18.30 - 20.15 
 
Montag, 30.9.2019 18.30 - 20.15 
 
Montag, 14.10.2019 18.30 - 20.15 
 

Montag, 11.11.2019 18.30 - 20.15 
 
Montag, 2.12.2019 18.30 - 20.15 
 
Montag, 16.12.2019 Weihnachtsfeier 
 

http://www.kija-sbg.at/Infomaterial
http://www.kija-sbg.at/Infomaterial
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Freiwillige Feuerwehr Oberndorf 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sports4Fun Oberndorf 
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Pfadfindergruppe Edelweißhorst Oberndorf 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Lions-Club „Salzach Oberndorf-Laufen 
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Eisschützenclub Oberndorf 

 
 
 
 
Beim Finale der internen 5-Stock-Meisterschaft der Herren am 9. Juni traten acht Schüt-
zen des Eisschützenclubs Oberndorf gegeneinander an. Sie qualifizierten sich in den beiden 
Vorrunden für dieses Finale. Dabei holte sich Labek Norbert wieder den Sieg und feierte 
den Meistertitel.  
 

Ergebnis im Detail: 
 

1. Labek Norbert, 16,8 Pkt. 
2. Neubauer Harald, 13,4 Pkt. 
3. Völkl Thomas, 12,5 Pkt. 
4. Spitzer Franz, 12,4 Pkt. 
5. Tieber Herbert, 11,8 Pkt. 
6. Langegger Manuel, 10,8 Pkt. 
7. Lafenthaler Ernst, 4,5 Pkt. 
8. Niederreiter Michael, 2,2 Pkt. 

 

Am 29. Juni fand das Finale der Damen statt. Fünf Schützinnen traten gegeneinander an 
und kämpften um den Meistertitel. 
Wie schon in den drei Jahren zuvor konnte sich auch heuer Amma Hanni wieder den Titel 
holen. 
 

Ergebnis im Detail: 
 

1. Amma Hanni, 18,2 Pkt. 
2. Pabinger Roswitha, 15,7 Pkt. 
3. Pumberger Silke, 12,9 Pkt. 
4. Niederstrasser Lilo, 11,2 Pkt. 
5. Hörzenauer Anita, 3,4 Pkt. 

 

Aus unseren Nachbargemeinden 
 

                   Gemeinde Bürmoos                                   Gemeinde Dorfbeuern 

 
 Die Gemeinde Dorfbeuern sucht: 

 

Gruppenführende/r Kindergartenpädago-
ge/-in für alterserw. Gruppe, 
 

Beschäftigungsausmaß: ca. 32 Std./Woche  
= ca. 80 %  

 

Beschäftigungsort: Kindergarten der Gemein-
de Dorfbeuern  

 

Arbeitsbeginn: 01.09.2019 

 

Gesetzl. Grundlage: Sbg. Gemeindevertrags-
bedienstetengesetz 2001 idgF. 
Hinweis: Stellenvergabe erfolgt gem. Salzbur-
ger Gleichbehandlungsgesetz 
 
 

Bewerbung bis 09.07.2019 an: 
Postweg:  
Gemeinde Dorfbeuern,  
5152 Michaelbeuern 45  

 

E-Mail:  
gemeindeamt@dorfbeuern.salzburg.at 
 

Auskünfte unter Tel.: 06274/8362  
KG-Leiterin Waltraud Langgartner 
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Veranstaltungskalender 

 
TERMIN VERANSTALTUNG VERANSTALTUNGSORT VERANSTALTER 

 
 

Oberndorf 

 

 
 

August 

 

   

    

Mittwoch, 14. 

13:30 - 16:30 Uhr 

Kostenlose Energiebera-

tung, gegen Voranmeldung  

Tel.: 06272/41217 

Regionalverband  

Flachgau-Nord 

Land Salzburg,  

Regionalverband 

Flachgau-Nord 

Montag, 12. 

09:00 - 11:00 Uhr 

Elternberatungsstunde Volksschule Oberndorf Elternberatung Oberndorf 

Montag, 19. 

14:30 - 16:00 Uhr 

Elternberatungsstunde Volksschule Oberndorf Elternberatung Oberndorf 

Montag, 26. 

09:00 - 11:00 Uhr 

Elternberatungsstunde Volksschule Oberndorf Elternberatung Oberndorf 

Montag, 26. bis 

Freitag, 30. 

09:00 - 12:30 Uhr 

Sports4Fun Schulgelände  

Joseph-Mohr-Straße 

Sportunion Flachgau,  

Stadtgemeinde Oberndorf 

Samstag, 31. 

19:00 Uhr 

Feuerfest/Trachtengaudi Feuerwehrhaus  

Oberndorf 

Freiwillige Feuerwehr 

Oberndorf 

    
 

September 

 

   

    

Sonntag, 1. 

10:30 Uhr 

Feuerfest/Frühschoppen Feuerwehr Oberndorf Freiwillige Feuerwehr 

Oberndorf 

Montag, 2. 

14:30 - 16:00 Uhr 

Treff zu Still-, Pflege- und  

Ernährungsberatung 

Volksschule Oberndorf Elternberatung Oberndorf 

Dienstag, 10. 

16:00 - 20:00 Uhr 

Blutspendeaktion Volksschule Oberndorf Österreichisches Rotes 

Kreuz 

Mittwoch, 11. 

13:30 - 16:30 Uhr 

Kostenlose Energiebera-

tung, gegen Voranmeldung  

Tel.: 06272/41217 

Regionalverband  

Flachgau-Nord 

Land Salzburg,  

Regionalverband  

Flachgau-Nord 

Montag, 16. 

14:30 - 16:00 Uhr 

Elternberatungsstunde Volksschule Oberndorf Elternberatung Oberndorf 

Mittwoch, 18. 

16:00 - 17:00 Uhr 

Fashion Dance Kurs Gymnastikraum  

Stadthalle 

Schulsportverein  

Oberndorf 

Sonntag, 22. 

09:00 Uhr 

Erntedank 

Pfarrfest 

Stadtpfarrkirche  

Oberndorf            

Aula SMS Oberndorf 

Pfarre Oberndorf 

Montag, 23. 

09:00 - 11:00 Uhr 

Elternberatungsstunde Volksschule Oberndorf Elternberatung Oberndorf 

Sontag, 29. 

07:00 - 16:00 Uhr 

Nationalratswahl 2019 Wahllokale Bundesministerium für  

Inneres 
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Laufen 

 

 
 

August 

 

   

    

Mittwoch, 14.  

14:00 Uhr 

SteinZeit in Laufen Rathausplatz Laufen Stadt Laufen 

Donnerstag, 15.  

20:30 Uhr 

Sommernachtskonzert  Rupertusplatz Laufen TMK Lamprechtshausen 

Freitag, 23.  

20:30 Uhr 

Nachtwächterführung Rathaus Laufen Stadt Laufen 

Samstag, 24.  

19:30 Uhr 

Olles Leiwand Strandbad Abtsee  

(Ausweichtermin: 07.09.) 

Band “Olles Leiwand” 

Mittwoch, 28.  

20:00 Uhr 

Zeitform Cafe Contrast Katrin Grenzdörfer, Zeit-

form 

    
 

September 

 

   

    

Samstag, 07. 

14:00 Uhr 

SteinZeit in Laufen Rathausplatz 1 Stadt Laufen 

Sonntag, 22. 

10:00 Uhr 

Erntedankfest beim  

Trachtenverein 

„D’Grenzlandler“ 

Vereinsheim Trachtenverein 

„D‘Grenzlandler“ 
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Ein Verein stellt sich vor 

 
Schifferschützen-Corps - Bewahrer eines großen Erbes 
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Ihre Gemeinde stellt sich vor 

 
Das neue Rathaus der Stadtgemeinde Oberndorf bei Salzburg 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Stadtgemeinde Oberndorf bei Salzburg – Ihre Gemeinde – sorgt dafür, dass der Obern-
dorfer Bevölkerung mit dem Rathaus eine kompetente Dienstleistungseinrichtung mit moti-
vierten und engagierten Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern zur Verfügung steht.  
 

Meldeamt und Standesamt im Erdgeschoss 
 

Sie möchten sich in Ihrer neuen Wohnung in Oberndorf anmelden? Oder Ihr Reisepass läuft 
in Kürze ab und Sie haben schon den diesjährigen Sommerurlaub gebucht? 
 

Für diese und viele weitere Anfragen und Auskünfte sind unsere Mitarbeiterinnen im Melde-
amt zuständig.  
 

Für eine standesamtliche Trauung in der Stille-Nacht-Kapelle oder eine neue Geburtsurkun-
de hingegen, sind Sie bei unserem Standesbeamten genau richtig.      
 

Bürgermeister, Amtsleitung, Personalbüro, Finanzverwaltung, Buchhaltung, Steuern 
und Abgaben und EDV im ersten Obergeschoss 

  

Dem Bürgermeister und ihm zur Seite die Amtsleitung obliegt die Geschäftsführung aller Be-
triebe der Stadtgemeinde. Bürgermeister und Amtsleitung sind zuständig für die Betreuung 
und das Sitzungsmanagement der gewählten Gemeindeorgane sowie für das gesamte Per-
sonal.  
 

Im Personalbüro werden derzeit 298 Bedienstete der Stadtgemeinde betreut. 
Zu den Aufgabenbereichen der Finanzverwaltung gehören unter anderem die Erstellung von 
Budget und Jahresrechnung und die Buchhaltung. Unser Mitarbeiter bei den Steuern und 
Abgaben befasst sich außerdem mit den Themen Hunde, Kindergarten und Friedhof.   
Die EDV-Mitarbeiter betreuen sämtliche Einrichtungen der Stadtgemeinde, wenn es um 
EDV-Anlagen oder Hilfe in technischen Fragen geht.  
   

Bauamt im zweiten Obergeschoss 
 

Das Bauamt ist zuständig für alle Baumaßnahmen, Baubewilligungsverfahren, Flächenwid-
mungsverfahren, straßenpolizeiliche Bewilligungen. etc.  
 

Der Bürgermeister und das Team der Stadtgemeinde Oberndorf 
sind gerne für Sie da! 

 

Weitere Informationen über Ihre Heimatgemeinde finden Sie auf unserer Homepage 
unter www.oberndorf.salzburg.at 

 

Medieninhaber, Verleger und Herausgeber: Stadtgemeinde Oberndorf bei Salzburg, für den Inhalt verantwortlich: 
Bürgermeister Ing. Georg Djundja, 5110 Oberndorf, Tel. 06272/4225-0 - Verlagspostamt: 5110 Oberndorf. 

E-Mail: stadtgemeinde@oberndorf.salzburg.at, Internet: www.oberndorf.salzburg.at 
Für die Inhalte der Beiträge von Vereinen und Institutionen haftet der jeweilige Herausgeber! 
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